
 

Mitten in Borbeck 
Gemeindebrief der Gemeinde am Weidkamp 

 

 

 Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Ge-
kreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinleg-
ten. 

Markus 16,6 

April / Mai 2020 
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Von 
Carmen van den Woldenberg 

Freundlichkeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ĀDieç warç aberç ganzç besondersç freund-
lichï,çsageçichçzumçbestençEhemannçderç
Welt und wir verlassen gut gelaunt den 
Laden des Herrenausstatters, bei dem wir 
gerade eine neue Jeans erstanden haben. 

ĀDieïçistçdieçVerkªuferin,çdieçunsçgeradeç
bedient hat. Mit einem Lächeln im Ge-
sicht, anwesend ohne aufdringlich zu 
sein, beratend auf Nachfrage, interessiert 
an unseren Wünschen, helfend í eben 
echt freundlich. 

Und ich bemerke, wie gut es mir tut, 
wenn mir jemand mit Freundlichkeit 
begegnet. 

Mit jemandem der nett und freundlich ist, 
sind wir gerne zusammen. Wir fühlen uns 
wertgeschätzt und gesehen. 

Bei Menschen, die den Anschein vermit-
teln, sie hätten in eine Zitrone gebissen, 
gehen wir lieber auf Abstand. 

Damit stellt sich mir die Frage: 

Wie begegne ich meinen Mitmenschen, 
Nachbarn, Freunden, Arbeitskollegen, 
Familienmitgliedern, Verwandten, Men-
schençinçmeinerçKircheçæçundçallen,çmitç
denen ich so in meinem Alltag zu tun 
habe? Was würden sie sagen, wenn sie 
mein Verhalten ehrlich spiegeln wür-
den??? 

Freundlichkeit beinhaltet mehr, als nur 
höflich zu sein. Es bedeutet, ich wende 
mich dem anderen zu.  
Beim freundlichen Miteinander sehe ich 
die Bedürfnisse meines Gegenübers und 
stelle meine eigenen für einen Moment 

zurück, um dem anderen freundlich zu 
begegnen undçihmçzuçĀdienenï.ç 

Das kann ein freundliches Wort sein, ein 
Nur-Zuhören, eine schwere Einkaufsta-
sche die Treppe herauftragen oder je-
manden in den Bus helfen, ein Kranken-
besuchçoderçeinçTelefongesprªch,æ 

Zuwendungen, die mit der richtigen Her-
zenshaltung zu kleinen Liebesdiensten 
werden.  

Eigentlich keine große Sache. Doch be-
sonders in Stresssituationen empfinde ich 
es als besondere Herausforderung. Da, 
wo sowieso die Zeit kaum reicht, wo ich 
mich überfordert fühle, wo ich einfach 
mal Dampf ablassen muss, weil mir etwas 
gegen den Strich geht - da ist Freundlich-
keit noch echt ausbaufähig. 

In der Bibel steht, dass der Einfluss von 
Gottes Geist in unserem Leben viele gute 
Verhaltensweisen hervorbringen wird: 

          eine davon ist Freundlichkeit .  

(Galaterbrief 5,22) 

Jesus war es ein Anliegen freundlich mit 
den Menschen umzugehen, die ihm da-
mals begegneten. 

So ist es IHM auch heute wichtig, wie wir 
miteinander umgehen. Denn an unserem 
Verhalten anderen gegenüber zeigt sich, 
wieviel wir von Jesus verstanden haben. 

Es gibt also viel zu tun, packen wir´s an. 

Herzlichst  

      Carmen 

Editorial 
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Infos aus der Gemeindeleitung:  

Liebe Geschwister, Freunde und Interessierte der Gemeinde 
am Weidkamp, 

Jesus ist der Herr in allem und über allem í dasçgilt!çĀAuchç
wenn Berge weichen und Hügel beben, soll meine Gnade 
nicht von dir gehen; und der Bund meines Friedens soll nie-
mals wanken, sprichtçderçHerr,çderçErbarmençmitçdirçhat.ïç
(Jesaja 54, 10) Ich wünsche uns, dass wir Gott so in dieser 
Zeit erleben. ER ist mit DIR! 

Die Entwicklungen rund um die Coronakrise sind rasant und keiner vermag zu sagen, 
was sich wie in den nächsten Tagen entwickeln wird. 

Da die Verbreitung des Virus möglichst eingedämmt werden soll, gibt es seit dieser 
Woche in unserem Land weitere Einschränkungen. Soziale Kontakte und persönliche 
Begegnungen sollen soweit wie möglich vermieden werden. Dies betrifft auch unser 
Miteinander. In diesem Zusammenhang ermutige ich, für unsere Verantwortlichen in 
der Regierung in den unterschiedlichen Ebenen zu beten, damit weise Entscheidun-
gen getroffen werden. 

Was uns betrifft: 

In unserer Gemeinde finden derzeit keine Veranstaltungen und Treffen statt. Da die 
weitere Entwicklung nicht absehbar ist, gilt dies erst einmal solange, bis wir andere 
Entscheidungen treffen, über die wir Euch dann direkt informieren werden. 

Nutzt andere Möglichkeiten (Chatrooms, mails, Telefon æ.)çumçmiteinanderçinçKontaktç
zuçbleiben.çĀRufçdochçmalçí nurçeinfachçmalçsoï. 

Wir als Mitglieder der Gemeindeleitung sind auch gerne für Euch da, wenn Ihr etwas 
auf dem Herzen habt, wenn Euch etwas belastet, wenn Ihr einfach nur mal reden 
möchtet, wenn ihr möchtet, dass jemand  mit Euch betet, wenn Ihr eine Idee oder ei-
nençWunschçeinbringençwolltçææ..ççSchreibtçuns,çmailtçuns,çruftçanç(Andreasçvonçdenç
Eichen, Susanne Grewe, Thomas Hinz, Reiner Kadereit, Joel Korevaar, Michael Tamm, 
Carmen von den Woldenberg). 

Gute geistliche Impulse werden in vielfältiger Form im Internet angeboten. Es ist toll, 
dass wir auf diese Weise gut versorgt sind. Wir wollen aber auch Predigten und Got-
tesdienste in kleiner Form aufnehmen und Euch anbieten. Dies ist dann eher persönli-
cher für uns. Darüber werdet Ihr jeweils informiert. 

 

Liebe Grüße, 

Thomas Hinz 
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Liebe Interessierte, Freunde und Geschwis ter  
der Gemeinde am Weidkamp,  
es ist gut zu hören, wenn Menschen in einer Krise zueinander 
stehen und auch füreinander da sind. Es gibt auch in der 
aktuellen Situation Menschen, die auf die Hilfe anderer ange-
wiesen sind und solche, die gerne helfen. Diese Menschen 
möchten wir zusammen bringen und uns damit auch ganz 
praktisch unterstützen und die Liebe Jesu greifbar werden 
lassen. 

Gehörst Du zu denen, oder kennst Du jemanden, der Hilfe 
braucht, weil er z.B. das Haus nicht mehr verlassen kann oder 
möchte, weil er zur sogenannten Risikogruppe gehört? Dann 
melde Dich bitte! 

Gehörst Du zu denen, die in dieser Situation anderen helfen möchten? Z.B. etwas einkaufen oder 
besorgen oder einmal ein Telefonat? Dann melde Dich bitte! 

Dirk von den Woldenberg wird versuchen Helfer und Hilfesuchende zusammen zu bringen. 

Melde Dich unter menschenfuermenschen@gemeinde-am-weidkamp.de, oder  0176 60860807 
(ab 19.00 Uhr). 

 

Liebe Grüße, 

Thomas Hinz 

 

 

Kess Erziehungsseminar  
ĂWenigeréStresséï mehréFreudeñ 

Sobald die Corona-Pandemie es erlaubt, bieten wir in der 
Gemeinde ein Erziehungsseminar an. Wir werden uns für 5 
Abende immer dienstags von 19:30-21:45 Uhr treffen. Den 
genauen Starttermin geben wir dann kurzfristig bekannt. 

Bei Kess-Erziehen geht es um einen kooperativen, ermuti-
genden, sozialen und situationsorientierten Umgang in der Familie. Der Kurs ist auf dem christli-
chen Menschenbild aufgebaut und eröffnet Vätern, Müttern und den Großeltern ein entspann-
tes und erlebnisreiches Miteinander. Der Kurs richtet sich an Eltern von Kindern ab dem 2. Le-
bensjahr und knüpft an konkrete Erfahrungen der Teilnehmer an. 

Er umfasst fünf Einheiten mit folgenden Themen: 

Soziale Grundbedürfnisse achten, Verhaltensweisen verstehen und angemessen reagieren, 
Kinder ermutigen, Folgen des eigenen Handelns zumuten, Konflikte entschärfen, Probleme 
lösen, Selbstständigkeit fördern u.a.  

Teilnehmerbeitrag:ç10çƔçf¿rçdasçTeilnehmerhandbuchççç 

Anmeldung und weitere Informationen: 

Margarethe.Tamm@Gemeinde-am-weidkamp.de 

Handy: 017651597446 

mailto:Margarethe.Tamm@Gemeinde-am-weidkamp.de
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Karfreitag  erleben  

Wir laden herzlich ein, miteinander den Karfreitag (10. April) zu erleben.  

Wir starten um 10.00 Uhr! in der Gemeinde mit einem Impulsgottesdienst. Anschlie-
ÇendçmachençwirçvomçGemeindehausçausgehendçeinenççĀstillenïçSpaziergang: 

Zeit, über das bis dahin gehörte nachzudenken, im Gespräch mit Jesus zu sein  oder 
auf neue Gedankenanstöße zu hören, die es im Laufe der kleinen Wanderung geben 
wird. 

Wir werden ungefähr 5-7 km laufen und eine Zeit von 1 bis  1 ½ Stunden unterwegs 
sein. Wenn wir wieder am Gemeindehaus angekommen sind, besteht noch die Mög-
lichkeit, zu einem gemeinsamen Essen. Dafür sollte jeder, der teilnimmt, etwas mit-
bringen, was wir dann miteinander teilen. 

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist! 

Tamara und Thomas Hinz 

 

PS: 

Es ist natürlich auch möglich, nur am Impulsgottesdienst  teilzunehmen. 

 

ĂGemeinsaméf¿réEssenñéGottesdienst 

ĀGemeinsamçf¿rçEssenïçistçein Netzwerk von Christen, christlichen Gemeinden, Werken 
und Einrichtungen aus Essen. Das Anliegen ist es, sich für die Sache Jesu zu verbinden, 
auszutauschen, zu bereichern und zu ergänzen. Was uns verbindet ist Jesus und die 
Stadt Essen und wir wollen Jesus in unserer Stadt erleben und bekannt machen. 

Dazu gehört es auch, Beziehungen aufzunehmen und zu pflegen. Eine Möglichkeit 
dazuçistçderçzweimalçimçJahrçstattfindendeçGottesdienstçvonçĀGemeinsamçf¿rçEssenï.ç
Der nächste Gottesdienst findet am Sonntag, den 26. April, um 11.00 Uhr, im Ligh t-
house statt. 

An diesem Tag ist kein Gottesdienst bei uns am Weidkamp. 

Thomas Hinz 

 

Betroffen  

In den letzten Tagen Anfang März gingen mir besonders die Berichte über die Flücht-
lingssituation an der Türkisch-Griechischen Grenze nahe. Menschen in großer Not und 
Angst auf der Flucht, auf der Suche nach Schutz und Sicherheit. Ich maße mir nicht an 
die Komplexibilität der gesamten Problematik zu erfassen und ich denke, dass bei Lö-
sungsansätzen Vielfältiges bedacht werden muss. Erschrocken bin ich aber über die 
Äußerungen mancher führender Vertreter unseres Landes und der Europäischen Uni-
on, für die die Sicherung der EU-Grenze das erstgenannte und vorrangige Ziel ist. Da 
erscheinen dann auf einmal die Flüchtlinge als diejenigen, die unser Land bedrohen 
undçvorçdenençwirçunsçsch¿tzençm¿ssen.çĀSoçetwas,çwieç2015çdarfçnichtçnochçeinmalç
passierenïçwirdçgesagt.çWasçistçdennç2015çpassiert? Was ist denn 2015 so Schlimmes 
passiert? Ja, es waren Herausforderungen und vieles hätte man auch besser machen 
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können, aber wir haben auch vielen Menschen geholfen und ihnen von unserem 
Reichtum etwas gegeben. 

Bereits 2015 haben leitende Geistliche der Evangelischen Kirche in Deutschland eine 
Erklärung zur aktuellen Flüchtlingssituation herausgegeben, die heute noch genauso 
aktuell ist. Darin heißt es unter anderem: 

ĀGottçliebtçalleçseineçGeschºpfeçundçwillçihnençNahrung,çAuskommençundçWohnungç
auf dieser Erde geben. Wir sehen mit Sorge, dass diese guten Gaben   Gottes Millionen 
von Menschen verwehrt sind. Hunger, Verfolgung und Gewalt bedrücken sie. Viele von 
ihnen befinden sich auf der Flucht. So stehen sie auch vor den Toren Europas und 
Deutschlands. Sie willkommen zu heißen, aufzunehmen und ihnen das zukommen zu 
lassen, was Gott allen Menschen zugedacht hat, ist ein Gebot der Humanität und für 
uns ein Gebot christlicherç Verantwortung.ïç (Dieç ganzeç Erklªrung:ç
https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/20150910_gemeinsame_erklaerung_fluechtlinge.
pdf) 

Dem kann ich mich nur anschließen. Ich hoffe und bete, dass Menschen in unserem 
Land, ihre Stimme für die Menschen in Not erheben. 

Gottçsagt:çĀDençFremdlingçsollstçduçwederçunterdr¿ckençnochçbedrªngen,çdennçFrem-
deçseidçihrçimçLandç gyptençgewesen.ïç(2.çMoseç22,ç20) 

Thomas Hinz 

 

 

 

https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/20150910_gemeinsame_erklaerung_fluechtlinge.pdf
https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/20150910_gemeinsame_erklaerung_fluechtlinge.pdf
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Mach mal Sonntag 
 

Lade jemanden ein, den du kennst, 

zu etwas, das du liebst J 

https://www.youtube.com/watch?v=eInCp6zsfK8  Infofilm 

 

Das ist unser Ziel, eigentlich immer und nicht nur zu der besonderen Aktion der Kirchen und 
Gemeinden in Essen am 20. September 2020. 

Und wir haben ja schon seit einiger Zeit damit angefangen, über unseren eigenen Gottes-
dienst nachzudenken. 

Da nur einige von Euch an den drei Vorbereitungsabenden teilgenommen haben, bekommt 
LƘǊ ƘƛŜǊ Ǿƻƴ ƳƛǊ ŜƛƴŜƴ ƪǳǊȊŜƴ «ōŜǊōƭƛŎƪΦ 5ŜǊ ƛǎǘ ǎƛŎƘŜǊƭƛŎƘ ŘǳǊŎƘ ΰƳŜƛƴŜ .ǊƛƭƭŜΨ ƎŜǎŜƘŜƴ ǳƴŘ 
teilweise nur stichwortartig. 

 

Wie können wir gastfreundlich und einladend sein? 
- Bin ich eine Übergangsstelle für Gottes Gnade? 

- Wie heißen wir Menschen willkommen? LΩƳ ƎƭŀŘ ȅƻǳ ŀǊŜ ƘŜǊŜΗ 

- Sind wir respektvoll? 

- Sehen wir die Menschen an? 

- {ƛƴŘ ǿƛǊ ǎŜƴǎƛōŜƭ ŦǸǊ IƛƴŘŜǊƴƛǎǎŜ ǿƛŜ ¢ŀƎΣ ½ŜƛǘΣ hǊǘΣ ŦǊŜƳŘΧΚ 

- Sind wir gastfrei? 

- Sind unsere Räume auch außerhalb des Gottesdienstes offen für Menschen, um 

aufzuatmen und zur Ruhe zu kommen? 

- Wie sind wir erreichbar? Vor Ort, Telefon, Internet ...? 

- Ist unsere Sprache angemessen? 

- Sind unsere Räume nur uns lieb oder auch für Gäste einladend? 

Impulse: 
- nicht Menschen verändern, sondern Raum für Veränderung geben 

- was kennzeichnet uns: Dach für die Seele, Verbundenheit, Ort der Gnade, Gemein-

ǎŎƘŀŦǘΣ DŜƎŜƴǎŅǘȊŜΣ DŀǎǘŦǊŜǳƴŘǎŎƘŀŦǘΣ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜΣ ½ǳŦƭǳŎƘǘΧ 

- Gottesdienst ist Herz der Gemeinschaft 

- Auch wer nichts beitragen kann, ist willkommen. 

- Menschen haben Sehnsucht, gesehen zu werden! 

- Ich möchte teilen, was mir lieb ist. 

- Erst kommen ICH-Personen und es dauert, bis es ein WIR gibt. Dazu braucht es vie-

le gemeinsame Zeiten! 

Gottesdienste für die, die noch nicht da sind 
- Wie können wir Menschen berühren? 

https://www.youtube.com/watch?v=eInCp6zsfK8
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- Was brauchen Menschen um uns herum? Worüber unterhalten sie sich, was brau-

chen sie? 

- Nehme ich die anderen um mich herum wahr mit ihren Sorgen, Bedürfnissen und 

in ihrer Situation? 

- Feiern wir wirklich miteinander? 

- Welche Haltung brauche ich?   !!!Mache ich gute Ideen durch Bedenken kaputt??? 

ό{ǳǇŜǊΥ .ŀŘŜǎŀƭȊ α5ŀǊƪ !ƎŜǎά ƘǘǘǇǎΥκκǿǿǿΦȅƻǳǘǳōŜΦŎƻƳκǿŀǘŎƘΚǾҐŜ·ƘƛǿWм¸Ȋ[ƪύ 

- Sind wir vorbereitet, auf das und den, der kommt? 

 
- Orts- und Perspektivwechsel: 

Tankstelle ς auftanken, Spirit / Bank ς Was zählt im Leben? / Affenhaus ς Von wem 

stamme ich ab? 

- ²ƛŜ ƳŀŎƘŜ ƛŎƘ ŜƛƴŜƴ ΰƴƻǊƳŀƭŜƴ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘΨ ǎŎƘǀƴΚΥ 

Etwas Ausgefallenes oder Besonderes machen, das Gemeinschaft schafft. 

- Was sind eigentlich kleine Stellschrauben? 

Ort, Musik, Sprache, Sitzordnung (Um Menschen zu beteiligen), Predigtgespräch, 

verschiedene Bausteine (Anspiel, Videoclips, Aktionen), Lebendigkeit, Alltagsrele-

vanz 

Ĕ Ich muss mich wiederfinden!!! 

- Besondere Gottesdienste wie Gospecial, Valentins-Godi, Segens-DƻŘƛΣ hǇŜƴ !ƛǊΧ 

 

Sympathisch zu Gottesdiensten / Veranstaltungen einladen 

Vorab zu klären: 
- Wen wollen wir einladen? 

Bei der Festlegung auf eine Zielgruppe kommen trotzdem immer auch andere J 

- Was kündige ich an, und was findet tatsächlich dann auch statt? 

Einladung, sie ist wie eine Ouvertüre! 
- Was will ich vermitteln, wohin geht die Reise? 

Wird das schon am Layout sichtbar? 

- Titel? 

.ƛōŜƭǎǘŀƳƳǘƛǎŎƘΣ .ƛōŜƭŜǾŜƴǘΣ .ƛōŜƭ нлнл Χ 

Ĕ Was für Bilder entstehen dadurch in meinem Kopf? 

Ĕ Wen spreche ich mit dem Titel an? 

Die Präsentationen der einzelnen Abende findet Ihr bei der AcK Essen unter 

https://p346967.mittwaldserver.info/veranstaltung-2020-impulsabende-mach-mal-
sonntag.html 

Lasst uns miteinander im Gespräch sein J 

Susanne Grewe 

https://p346967.mittwaldserver.info/veranstaltung-2020-impulsabende-mach-mal-sonntag.html
https://p346967.mittwaldserver.info/veranstaltung-2020-impulsabende-mach-mal-sonntag.html
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Wir haben geheiratet J  
 

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat, zu Gottes Lob. 

Römer 15,7 

 

Am 27. März werden wir standesamtlich geheiratet haben, sofern es 
die derzeitige Lage zulässt. Voraussichtlich am 16. Mai stellen wir uns 
unter Gottes Segen. 

Dies möchten wir mit Euch gemeinsam tun und laden Euch herzlich 
zu unserer Trauung um 15 Uhr hier in der Gemeinde ein. 

Anschließend laden wir zu einem Stehkaffee ein. 

Dagmar und Christoph 
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                          30. Janu

April  
04.04. Fabienne S . 

07.04. Jane B . 

07.04. Andreas N . 

08.04. Jens G . 

09.04. Diete r S . 

10.04. Anneliese B. 

11.04. Melanie E. 

11.04. Margarethe T . 

12.04. Stefan S . 

12.04. Andreas Z . 

14.04. Maisam K. 

16.04. Dirk v. d. W. 

19.04. Mara G. 

19.04. Werner Josef H . 

20.04. Doris H .-B. 

22.04. Steffen G. 

23.04. Sandra G .-E. 

23.04. Liana H. 

23.04. Noemi K . 

26.04. Jeremy Z.  

27.04. Katrin H . 

28.04. Jörg H . 

28.04. Paul S. 

29.04. Ilse B . 

29.04. Jason G . 

30.04. Til da K. 

30.04. Arne K . 

Mai 
03.05. Karin G.-D. 

03.05. Dagmar M . 

06.05. Mina R . 

07.05. Marleen P. 

08.05. Silke J . 

11.05. Maximilian W. 

12.05. Sven B. 

14.05. Birgit B . 

14.05. Carolin B . 

14.05. Henning D. W. 

14.05. Reiner K. 

17.05. Gisela B. 

20.05. Heidrun Q . 

20.05. Felix S . 

20.05. Nathan S . 

21.05. Frank B. 

26.05. Fernanda N . T. 

26.05.  Bennet S . 

29.05. Zuzana B . 

29.05. Heiner B. 

31.05. Ulrich B . 

31.05. Benedikt D. 
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Gemeindekalender April 2020 
1 Mi   

2 Do 9.30 Regenbogenzwerge  

3 Fr   

4 Sa   

5 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

6 Mo   

7 Di   

8 Mi  15.00 Altennachmittag  Altenheim Bethesda  

9 Do 9.30 Regenbogenzwerge 20.00 Hauskreise  

10 Fr   

11 Sa   

12 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

13 Mo   

14 Di   

15 Mi  15.00 Seniorenkreis  

16 Do 9.30 Regenbogenzwerge  

17 Fr   

18 Sa   

19 So 
10.30 

18.00 

Gottesdienst mit Abendmahl & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

20 Mo   

21 Di   

22 Mi   

23 Do 9.30 Regenbogenzwerge 20.00 Hauskreise  

24 Fr   

25 Sa   

26 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

27 Mo   

28 Di   

29 Mi   

30 Do 9.30 Regenbogenzwerge  

Aufgrund der aktuellen COVID-19- / Coronavirus- 

Einschränkungen fallen die Gemeindeveranstaltungen 

leider bis auf Weiteres aus! 

 

Wie lange die Kontaktbeschränkungen bestehen bleiben 

oder die Maßnahmen wieder gelockert werden, ist derzeit unklar. 
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Gemeindekalender Mai 2020 
1 Fr   

2 Sa   

3 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

4 Mo   

5 Di   

6 Mi   

7 Do 9.30 Regenbogenzwerge  

8 Fr   

9 Sa   

10 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

11 Mo   

12 Di   

13 Mi  15.00 Altennachmittag  Altenheim Bethesda  

14 Do 9.30 Regenbogenzwerge  20.00 Hauskreise  

15 Fr    

16 Sa   

17 So 
10.30 

18.00 

Gottesdienst mit Abendmahl & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

18 Mo   

19 Di   

20 Mi  15.00 Seniorenkreis  

21 Do 9.30 Regenbogenzwerge  

22 Fr   

23 Sa   

24 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

25 Mo   

26 Di   

27 Mi   

28 Do 9.30 Regenbogenzwerge 20.00 Hauskreise  

29 Fr   

30 Sa   

31 So 

9.30 

10.30 

18.00 

Abendmahl 

Gottesdienst & Kindergottesdienst 

JAM (ab 13) 

L.  

P.  

 

Aufgrund der aktuellen COVID-19- / Coronavirus- 

Einschränkungen fallen die Gemeindeveranstaltungen 

leider bis auf Weiteres aus! 

 

Wie lange die Kontaktbeschränkungen bestehen bleiben 

oder die Maßnahmen wieder gelockert werden, ist derzeit unklar. 
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Liebe Freunde und Förderer von Zug um Zug e.V.,  

Paten der Kinder -Ess-Station,  

Musicalkids und Gospelfreunde,  

Café-Besucher und Literaturfreunde,  

in dieser unruhigen Zeit möchten wir Euch eine kleine In-
formation aus dem Verein übermitteln und auf eine mögliche Aktion hinweisen. 

Da wir im Moment leider alle Angebote wie das aktuelle Kinder -Musical-Projekt, SoulTeens, 
die Kinder-Ess-Station, das ZuZ Café, das Literaturcafé und alle Kultur- und Konzertveran-
staltungen stoppen müssen, fragen wir uns natürlich, wie die Programme und Projekte des 
Vereins Zug um Zug weitergehen können.  
Wir hatten uns in unserem Jubiläumsjahr (20 Jahre Zug um Zug e.V.) besonders viel vorge-
nommen-jetzt ist alles etwas anders geworden. 

Trotzdem sind wir wie immer voller Hoffnung und vertrauen fest darauf, dass es mit Gottes 
Hilfe weiter gehen wird. In den ganzen 20 Jahren sind wir immer durchgetragen worden. 

Diese Zuversicht möchten wir gerne ausdrücken und einen Vorschlag für eine Aktion ma-
chen, die jeder zuhause allein oder mit der Familie durchführen kann: 

"Balkon -Gospelsingen & Gebet"  

Diese Aktion soll Hoffnung gegen die Einsamkeit, Traurigkeit und Angst geben. 

Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr singen und musizieren wir "GOSPELS bei geöffneten Fens-
tern auf der Terrasse, im Garten oder auf dem Balkon. 
Gerade in Gospels geht es darum, sich neuen Mut von Gott schenken zu lassen. 

Das könnten z.B. Gospel-Klassiker sein wie "Amazing Grace", "He´s got the whole world", 
"Nobody knows", "Go, tell it on the mountains" oder Gospels aus unseren letzten ZuZ -
Gospelprojekten.  

Die Musical-kids können gerne auch vom aktuellen Musicalprojekt: "Die unglaubliche 
Hochzeit" den Song: "Gott macht Wunder möglich" singen. 

Danach kann man eine Kerze anzünden, das  "Vater unser" beten, ein anderes Gebet oder 
einfach einen Moment der Stille haben um für Kranke, Helfer und Verantwortliche einzutre-
ten. 

Wenn Ihr uns ein Foto der Aktion schickt, können wir es dann, wenn Ihr möchtet, auf die 
ZuZ-Homepage:  www.zug-um-zug-ev.de oder als Film auf die ZuZ- Facebook Seite stellen. 

Für die Musial-kids haben wir noch ein Musical-Video mit dem "Kochsong" auf Facebook 
hochgeladen. Viel Spaß dabei! 

https://www.facebook.com/Zug -um-Zug-eV-230151340390031/?ref=hl 

Lieben Gruß aus dem ZuZ  
und bitte bleibt gesund und Zuhause, 
  
Frank Kampmann und das ZuZ Team 

  


